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Also so ganz komme ich grad nicht mehr mit. Ich habe mal den Mietspiegel in München
gegoogelt und festgestellt, dass der haargenau nur 50 Cent höher liegt als bei mir in Köln. So
krass finde ich das jetzt gar nicht für eine beliebte Millionenstadt. Na klar sind die Mieten in den
letzten Jahren explodiert und viele Leute können sich keine Wohnung in solch einer Metropole
leisten, aber da gehören wir Lehrer doch nicht zu. 1/3 des Lohns für die Miete abzubrechen ist
ebenfalls normal - in beliebter Wohnlage. Und da bleibt dann doch noch gut was übrig, bei
unserer A12er Besoldung. Ich lebe wirklich nicht auf kleinem Fuß. Fahre häufig in Urlaub, geh
gerne aus... Das geht eigentlich alles.

Ich verstehe , wenn man nicht bereit ist, so hohe Mieten wie in München (Oder Köln oder Berlin
oder Hamburg) zu zahlen, aber dass das als Lehrer nicht möglich ist, finde ich irgendwie
übertrieben.
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